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Technischer Aufbau
/ Stahlrohrgestell (sichtbar): Strukturlack schwarz RAL 9005
/	 Kunststoffsitzschale
/	 Kunststoffgleiter
/ Aufgelegtes Sitzkissen, gepolstert mit Polyetherschaum Raumgewicht 40 kg/m³
/ Aufziehbare Husse, gepolstert mit Polyetherschaum Raumgewicht 40 kg/m³
Die Angaben zum „Raumgewicht“ können in einem Toleranzbereich von +/- 10 % schwanken.

Montage der Schale auf das Untergestell
Die	Montage	der	Schale	auf	das	Untergestell	ist	filmisch	dokumentiert	unter

Aufziehen der Husse
Das	Aufziehen	der	Husse	auf	die	Sitzschale	ist	filmisch	dokumentiert	unter
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#  Technischer Aufbau
/  Stahlrohrgestell (sichtbar): Strukturlack schwarz RAL 9005
/  Kunststoffsitzschale
/  Kunststoffgleiter
/  Aufgelegtes Sitzkissen, gepolstert mit Polyetherschaum Raumgewicht 40 kg/m³
/  Aufziehbare Husse, gepolstert mit Polyetherschaum Raumgewicht 40 kg/m³

Die Angaben zum „Raumgewicht“ können in einem Toleranzbereich von +/- 10 % schwanken.

# Deutsche Gütegemeinschaft Möbel

H19760043

     Alle bei freistil eingesetzten Materialien unterliegen den Gütekriterien der Deutschen 
Gütegemeinschaft Möbel. Alle Programme der Kollektion „freistil“ tragen daher das 
Gütezeichen „Goldenes M“.

#  Tipps für eine gute Optik

1. Sonne
Textile oder Lederflächen nicht der Sonne aussetzen! 
Das intensive Licht bleicht die Farben aus und die damit verbundene Wärme macht den Stoff oder das 
Leder spröde.
Das gleiche gilt auch für UV-reiches Kunstlicht, wie es zum Beispiel bei Halogenstrahlern vorkommt.

2. Heizung
Mindestens 30 cm Abstand von Heizkörpern halten.
Bei sehr trockener Raumluft den Bezug oft mit einem gut feuchten und handwarmen Frottee abwischen. 
Dies vermeidet Sprödigkeit der Stoffe und Leder und mindert die elektrostatische Aufladung der Ober- 
flächen. Wo stark kalkhaltiges Wasser aus dem Hahn kommt, besser destilliertes Wasser nehmen.

3. Pflege
Textile oder Lederflächen mindestens einmal monatlich mit dem Staubsauger absaugen (Polsteraufsatz 
und geringe Saugstärke!). 
Zwei- bis dreimal im Jahr den Bezug mit einem gut feuchten Frottee abwischen. Bei trockener Raumluft 
im Winter kann dies sogar einmal wöchentlich erfolgen. Die Feuchtigkeit vermeidet, dass die Stoffe 
und Leder spröde werden und sie mindert die elektrostatische Aufladung der Oberflächen. Wo stark 
kalkhaltiges  Wasser aus dem Hahn kommt, besser destilliertes Wasser nehmen.

#  Warnhinweis

Kippgefahr durch Falschnutzung
Ein Stuhl oder Sessel wird nach hinten umkippen, steht man auf der Sitzfläche und lehnt sich gleich-
zeitig gegen die Rückenlehne. Bitte insbesondere Kinder, die mitunter ein Sitzmöbel auf diese Art und 
Weise  spielerisch nutzen, auf die Gefahr aufmerksam machen.

#  Aufstellen des Möbels – was man tut und besser nicht tut
Beim Entfernen des Verpackungsmaterials die Verpackung an den Klebestellen aufreißen. Scharfe  
Messer, Scheren und dergleichen verletzen schnell mal auch das Bezugsmaterial, deshalb hierzu nicht 
verwenden!

Montage der Schale auf das Untergestell
Die Montage der Schale auf das Untergestell ist filmisch dokumentiert unter 

Aufziehen der Husse
Das Aufziehen der Husse auf die Sitzschale ist filmisch dokumentiert unter  





NL

Technischer constructie
/ Frame van stalen buis (zichtbaar): structuurlak gritzwart RAL 9005
/ Kunststof glijders
/ Vormzitschaal van multiplex
/	 Zittingstoffering	van	poly	ether-koudschuim,	„soorte	lijke	gewicht“	48	kg/m³
De gegevens voor het „soortelijke gewicht“ kunnen variëren binnen een tolerantiebereik van +/- 10%.
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#  Technischer Aufbau
/  Stahlrohrgestell (sichtbar): Strukturlack schwarz RAL 9005
/  Kunststoffsitzschale
/  Kunststoffgleiter
/  Aufgelegtes Sitzkissen, gepolstert mit Polyetherschaum Raumgewicht 40 kg/m³
/  Aufziehbare Husse, gepolstert mit Polyetherschaum Raumgewicht 40 kg/m³

Die Angaben zum „Raumgewicht“ können in einem Toleranzbereich von +/- 10 % schwanken.

# Deutsche Gütegemeinschaft Möbel

H19760043

     Alle bei freistil eingesetzten Materialien unterliegen den Gütekriterien der Deutschen 
Gütegemeinschaft Möbel. Alle Programme der Kollektion „freistil“ tragen daher das 
Gütezeichen „Goldenes M“.

Montage van de schaal op het onderstel
Van de montage van de schaal op het onderstel is een video beschikbaar op

Aanbrengen van de hoes
Van het aanbrengen van de hoes over de zitschaal is een video beschikbaar op

#  Tipps für eine gute Optik

1. Sonne
Textile oder Lederflächen nicht der Sonne aussetzen! 
Das intensive Licht bleicht die Farben aus und die damit verbundene Wärme macht den Stoff oder das 
Leder spröde.
Das gleiche gilt auch für UV-reiches Kunstlicht, wie es zum Beispiel bei Halogenstrahlern vorkommt.

2. Heizung
Mindestens 30 cm Abstand von Heizkörpern halten.
Bei sehr trockener Raumluft den Bezug oft mit einem gut feuchten und handwarmen Frottee abwischen. 
Dies vermeidet Sprödigkeit der Stoffe und Leder und mindert die elektrostatische Aufladung der Ober- 
flächen. Wo stark kalkhaltiges Wasser aus dem Hahn kommt, besser destilliertes Wasser nehmen.

3. Pflege
Textile oder Lederflächen mindestens einmal monatlich mit dem Staubsauger absaugen (Polsteraufsatz 
und geringe Saugstärke!). 
Zwei- bis dreimal im Jahr den Bezug mit einem gut feuchten Frottee abwischen. Bei trockener Raumluft 
im Winter kann dies sogar einmal wöchentlich erfolgen. Die Feuchtigkeit vermeidet, dass die Stoffe 
und Leder spröde werden und sie mindert die elektrostatische Aufladung der Oberflächen. Wo stark 
kalkhaltiges  Wasser aus dem Hahn kommt, besser destilliertes Wasser nehmen.

#  Warnhinweis

Kippgefahr durch Falschnutzung
Ein Stuhl oder Sessel wird nach hinten umkippen, steht man auf der Sitzfläche und lehnt sich gleich-
zeitig gegen die Rückenlehne. Bitte insbesondere Kinder, die mitunter ein Sitzmöbel auf diese Art und 
Weise  spielerisch nutzen, auf die Gefahr aufmerksam machen.

#  Aufstellen des Möbels – was man tut und besser nicht tut
Beim Entfernen des Verpackungsmaterials die Verpackung an den Klebestellen aufreißen. Scharfe  
Messer, Scheren und dergleichen verletzen schnell mal auch das Bezugsmaterial, deshalb hierzu nicht 
verwenden!

Montage der Schale auf das Untergestell
Die Montage der Schale auf das Untergestell ist filmisch dokumentiert unter 

Aufziehen der Husse
Das Aufziehen der Husse auf die Sitzschale ist filmisch dokumentiert unter  





EN

Technical design
/ Tubular steel frame (visible): textured jet black RAL 9005 
/  Plastic glides
/ Plywood formed seat
/ Seat in polyether foam “density” 48 kg/m³
The data of “density” can vary in a range of +/-10%.
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#  Technischer Aufbau
/  Stahlrohrgestell (sichtbar): Strukturlack schwarz RAL 9005
/  Kunststoffsitzschale
/  Kunststoffgleiter
/  Aufgelegtes Sitzkissen, gepolstert mit Polyetherschaum Raumgewicht 40 kg/m³
/  Aufziehbare Husse, gepolstert mit Polyetherschaum Raumgewicht 40 kg/m³

Die Angaben zum „Raumgewicht“ können in einem Toleranzbereich von +/- 10 % schwanken.

# Deutsche Gütegemeinschaft Möbel

H19760043

     Alle bei freistil eingesetzten Materialien unterliegen den Gütekriterien der Deutschen 
Gütegemeinschaft Möbel. Alle Programme der Kollektion „freistil“ tragen daher das 
Gütezeichen „Goldenes M“.

Mounting the shell on the base frame
To watch a recording of how you mount the shell on the base frame, see

Removing the fitted cover
To	watch	a	recording	of	how	you	remove	the	fitted	cover	on	the	seat	shell,	see

#  Tipps für eine gute Optik

1. Sonne
Textile oder Lederflächen nicht der Sonne aussetzen! 
Das intensive Licht bleicht die Farben aus und die damit verbundene Wärme macht den Stoff oder das 
Leder spröde.
Das gleiche gilt auch für UV-reiches Kunstlicht, wie es zum Beispiel bei Halogenstrahlern vorkommt.

2. Heizung
Mindestens 30 cm Abstand von Heizkörpern halten.
Bei sehr trockener Raumluft den Bezug oft mit einem gut feuchten und handwarmen Frottee abwischen. 
Dies vermeidet Sprödigkeit der Stoffe und Leder und mindert die elektrostatische Aufladung der Ober- 
flächen. Wo stark kalkhaltiges Wasser aus dem Hahn kommt, besser destilliertes Wasser nehmen.

3. Pflege
Textile oder Lederflächen mindestens einmal monatlich mit dem Staubsauger absaugen (Polsteraufsatz 
und geringe Saugstärke!). 
Zwei- bis dreimal im Jahr den Bezug mit einem gut feuchten Frottee abwischen. Bei trockener Raumluft 
im Winter kann dies sogar einmal wöchentlich erfolgen. Die Feuchtigkeit vermeidet, dass die Stoffe 
und Leder spröde werden und sie mindert die elektrostatische Aufladung der Oberflächen. Wo stark 
kalkhaltiges  Wasser aus dem Hahn kommt, besser destilliertes Wasser nehmen.

#  Warnhinweis

Kippgefahr durch Falschnutzung
Ein Stuhl oder Sessel wird nach hinten umkippen, steht man auf der Sitzfläche und lehnt sich gleich-
zeitig gegen die Rückenlehne. Bitte insbesondere Kinder, die mitunter ein Sitzmöbel auf diese Art und 
Weise  spielerisch nutzen, auf die Gefahr aufmerksam machen.

#  Aufstellen des Möbels – was man tut und besser nicht tut
Beim Entfernen des Verpackungsmaterials die Verpackung an den Klebestellen aufreißen. Scharfe  
Messer, Scheren und dergleichen verletzen schnell mal auch das Bezugsmaterial, deshalb hierzu nicht 
verwenden!

Montage der Schale auf das Untergestell
Die Montage der Schale auf das Untergestell ist filmisch dokumentiert unter 

Aufziehen der Husse
Das Aufziehen der Husse auf die Sitzschale ist filmisch dokumentiert unter  
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